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VERTRAG ÜBER EIN PRAKTIKUM 
 

 

Zwischen ______________________________________________________________________________________ 

 

in ______________________________________________________________________________________ 
 - nachfolgend „Betrieb" genannt - 

 

und __________________________________________________________________________  

 

geboren am __________________________  in ____________________________________  

 

wohnhaft in __________________________________________________________________________  
 - nachfolgend „Praktikantin/Praktikant" genannt - 

 

bzw. der/dem unterzeichnenden gesetzlichen Vertreterin/Vertreter wird nachstehender Vertrag zur Ableistung 

eines Praktikums geschlossen. 

 

Das Praktikum ist konstitutiver Bestandteil der schulischen Ausbildung in Klasse 11 der Fachoberschule Technik.  

 

Das Praktikum dient als Vorbereitung auf den Besuch der Klasse 12 der Fachoberschule Technik und auf das an-

schließende Studium an einer Fachhochschule. Es handelt sich um ein gelenktes Praktikum, d. h. die Schule über-

nimmt die Beratung hinsichtlich der Inhalte und der Durchführung. 

 

Inhaltlich orientiert sich das Praktikum an den Ausbildungsinhalten der Fachrichtung  

   (z. B. Elektro-, Bau- oder Metalltechnik). 

 

Das Praktikum soll auf unterschiedlichen Arbeitsplätzen abgeleistet werden, um der Praktikantin/dem Prak-

tikanten einen möglichst umfassenden Eindruck der Kenntnisgebiete oder Fertigkeiten der entsprechenden 

Fachrichtung zu vermitteln. Ist dies nicht in einem einzigen Betrieb möglich, kann das Praktikum auch in 

mehreren verschiedenen Firmen durchgeführt werden. Ansprechpartner für die Betriebe ist der jeweilige Klas-

senlehrer. Er betreut das Praktikum von schulischer Seite. 

 

§ 1 
Dauer des Praktikums 

Die Praktikumsdauer umfasst mindestens 960 Zeitstunden. 

Es läuft vom _____________bis ________________. Die ersten ______ (max. 12) Wochen gelten als Probe-

zeit, in der beide Teile jederzeit vom Vertrag zurücktreten können. Die Praktikantin/der Praktikant ist für den 

Schulbesuch freizustellen. 

 
§ 2 

Pflichten des Betriebes 

Der Betrieb verpflichtet sich, 

1. die Praktikantin/den Praktikanten bei seinem Unfallversicherungsträger zu melden; 

2. auf die Teilnahme am Unterricht in der Klasse 11 hinzuwirken; 

3. einen Eindruck von den grundlegenden Tätigkeiten des Berufsfeldes _________________________________ 

_________________ zu vermitteln. 

4. einen Praktikumsplan zu erstellen und diesem Vertrag anzuhängen. 

5. die Praktikumsberichte regelmäßig abzuzeichnen. 

 
§ 3 

Pflichten der Praktikantin/des Praktikanten 

Die Praktikantin/der Praktikant verpflichtet sich, 

1. alle ihr/ihm gebotenen Ausbildungsmöglichkeiten wahrzunehmen; 

2. die ihr/ihm übertragenen Arbeiten gewissenhaft auszuführen; 

3. die Betriebsordnung, die Werkstattordnung und die Unfallverhütungsvorschriften zu beachten sowie Werk-
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zeuge, Geräte und Werkstoffe sorgsam zu behandeln; 

4. das Praktikantenbuch sorgfältig zu führen und nach jedem Abschnitt des Praktikums dem Ausbilder und dem 

Klassenlehrer vorzulegen; 

5. die Interessen des Betriebes zu wahren und über Betriebsvorgänge Stillschweigen zu bewahren; 

6. bei Fernbleiben den Betrieb unverzüglich zu benachrichtigen, bei Erkrankung spätestens am dritten Tage eine 

ärztliche Bescheinigung vorzulegen. 

 

§ 4 
Pflichten des gesetzlichen Vertreters – Unterhaltspflichtigen – 

(bei minderjährigen Praktikantinnen/Praktikanten) 

Der mit unterzeichnende gesetzliche Vertreter – Unterhaltspflichtige –  hat die Praktikantin/den Praktikanten 

zur Erfüllung der ihr/ihm aus dem Ausbildungsvertrag erwachsenen Verpflichtungen anzuhalten. Er haftet neben 

der Praktikantin/dem Praktikanten für alle vorsätzlich oder grob fahrlässig und rechtswidrig von dieser/diesem 

verursachten Schäden als Selbstschuldner. 

 
§ 5 

Auflösung des Vertrages 

Der Vertrag kann nach Ablauf der Probezeit nur aus einem wichtigen Grund ohne Einhaltung der Kündigungs-

frist gekündigt werden. 

 

Die Kündigung muss schriftlich und unter Angabe der Kündigungsgründe erfolgen. 

 
§ 6 

Zeugnis 

Nach Beendigung oder Auflösung des Praktikums stellt der Betrieb der Praktikantin/dem Praktikanten eine Be-

scheinigung aus. 

 
§ 7 

Regelungen von Streitigkeiten 

Bei allen aus diesem Vertrag entstehenden Streitigkeiten ist vor der Inanspruchnahme der Gerichte eine 

gütliche Einigung unter Mitwirkung der für den Betrieb zuständigen Kammer und der BBS Nienburg zu 

versuchen. 

 
§ 8 

Sonstige Vereinbarungen 

 

_______________________________________________________________________________________ 

 

_______________________________________________________________________________________ 

 

_______________________________________________________________________________________ 

 

_______________________________________________________________________________________ 

 

 

 

__________________________  den  ______________________ 

 

 

 ___________________________ ___________________________ 
 Für den Betrieb Die Praktikantin/Der Praktikant 

 

 

                                                           ___________________________ ___________________________ 
                                                                           Der gesetzliche Vertreter Die gesetzliche Vertreterin 



   

 

________________________________________________________________________________ 
(Name und Anschrift der Ausbildungsstätte) 

 
 

Praktikumsbescheinigung 
 

 

Herr/Frau _________________________________________________________________ 

 

geboren am   in _______________________________________ 

 

wohnhaft _________________________________________________________________ 

 

 _________________________________________________________________ 

 

hat in der Zeit vom ____________________________ bis ________________________________ 

 

bei uns ein  P r a k t i k u m  durchgeführt. 

 

Er/Sie hat folgende Tätigkeiten ausgeführt: 
(Tätigkeiten in Stichworten gemäß Ausbildungsplan) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 ........... Wochen 

 (960 Zeitstunden) 

 

Urlaub  …....... Wochen 

 

insgesamt  ........... Wochen 

 

 

  
Datum 

 

_____________________________________  
Unterschrift  

 

 

   
Stempel der Ausbildungsstätte 


